
Gemeinde Winnigstedt 
– Der Bürgermeister – 

 

Gemeindebrief Nr. 5  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Nach längerer Pause halten Sie nun wieder einen Ge-
meindebrief in den Händen. Dies mal wegen der Fülle 
der Themen in beidseitigem Druck. 

Für die Zwischenzeit habe ich auch nicht etwa einen 
langen Urlaub als Erklärung, sondern es war wirklich 
viel zu tun. Auch und gerade in unserem Ort. 

Nun endlich verwöhnt uns der Frühling mit Sonne, lo-
ckenden Temperaturen und entsprechendem Wetter. 

Damit ist Zeit, sich der Grünflächen anzunehmen. Der 
im Ort ansässige Betrieb Baum & Strauch hat die Bee-
te vor der ehemaligen Apotheke, an der Unteren Stra-
ße sowie die Grünfläche am Ortsausgang Richtung 
Gevensleben auf Vordermann gebracht.  

Nicht nur Schönheit, sondern auch die Sicherheit steht 
im Fokus. Dazu gehört das Fällen und das Zurückset-
zen älterer und nicht mehr standfester Bäume ebenso, 
wie das Beseitigen von Tot- und Bruchholz aus den 
Kronen der hohen Bäume. Dies betrifft vor allem den 
Wanderweg vom Dorgenstedter Weg in Richtung 
Uehrder Berg. Es tut mir ausgesprochen leid, dass es 
trotz der sehr intensiven Bemühungen durch den Orts-
beauftragten Mirco Mittag bislang nicht gelungen ist, 
die Bäume sicher zu machen und den Weg wieder 
freigeben zu können. Der bereits beauftragte Baumklet-
terer konnte den Auftrag noch nicht erfüllen, und die 
sind nach den stürmischen Wintertagen landauf, land-
ab sehr gefragt und somit ausgebucht. Wir bleiben an 
dieser Aufgabe aber dran und werden weiter berichten. 

Darum aber meine Bitte: Der Weg ist noch gesperrt. Zu 
Ihrer Sicherheit! Betreten Sie ihn daher bitte nicht. 

Walpurgis… 

…bezeichnet laut Wikipedia zum einen die Walburga, 
eine im Jahre 779 gestorbene Missionarin und Heilige. 
Allerdings heißt so auch ein ehemaliger Fußballtrainer. 
Die beiden liegen also eng beisammen. Wer eben noch 
verehrt wird, muss vielleicht morgen schon um sich 
fürchten. Um Walpern, also angebliche Hexenumtriebe 
abzuwehren, zündet man mancherorts große Feuer an. 
Mitunter mit einem Logenplatz ganz oben auf. 

Ein Walpurgisfeuer wird es am 30. April mit Einbruch 
der Dämmerung auch in Winnigstedt geben. Am ge-
wohnten Ort am Grandberg und mit tatkräftiger Unter-
stützung und reichlicher Verpflegung durch die Feuer-
wehr. Der danke ich schon jetzt, ebenso der Feldinte-
ressentschaft für die Bereitstellung des Platzes. 

Ich freue mich mit Ihnen auf gesellige Stunden! 

Unser Dorf hat Zukunft 

In den letzten Gemeindebriefen war unsere Teilnahme 
am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ schon The-
ma. Im Kreisentscheid im Sommer 2017 waren wir 
zusammen mit Evessen Sieger. Nun haben wir, Sieg-
fried Richter als Vorsitzender des Kulturrings und ich, 
Winnigstedt auch für den Landesentscheid angemel-
det. Unser Dorf erhält von der Kommission des Lan-
des Niedersachsen den entscheidenden Besuch am 1. 
Juni, und zwar von 11 bis 13 Uhr. 

Wieder sind Sie als Bürgerinnen und Bürger unseres 
Dorfes und natürlich im Besonderen auch Vertreter 
aller Vereine und Institutionen gefragt, diesen Tag vor-
zubereiten und zu gestalten. Erste Ideen wurden hierzu 
bereits auf der letzten Sitzung des Dorffestausschus-
ses am 17. April vertieft.  

Wieder möchten wir der Kommission am 1. Juni vor 
Augen führen, dass es schön und lebenswert in unse-
rem Dorf ist. Beweisen möchten wir, dass durch Ihr 
gemeinnütziges und ehrenamtliches Engagement und 
durch Ihr Interesse an Ihrem Dorf dieser Ort lebendig 
ist und sich entwickelt. Ohne die vielen gemeinsamen 
Veranstaltungen und ohne die Lust, mit anzupacken, 
wäre unser Dorf um vieles ärmer. 

Daher meine auch im Namen von Siegfried Richter 
vorgebrachte Bitte, dass sich Vertreter der Vereine und 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger am 1. Juni vor 
Ort einfinden. Der Startpunkt der Begehung wird noch 
bekanntgegeben. Und die weitere Bitte ist, mögliche 
Wortbeiträge oder Vorführungen mit Siegfried Richter 
(Telefon 1528 oder der Gemeinde)  möglichst frühzeitig 
abzustimmen. 

Nähere Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf 
der Internetseite des Landkreises (www.lk-
wolfenbuettel.de) unter der Rubrik „Direkt vernetzen“ 
und dort rechts unten „Unser Dorf hat Zukunft“. 

Aktivitäten der Gemeinde 

Die Sanierung des Schützenhauses und des Ge-
meindebüros beschäftigt uns unverändert. Im Ge-
meindebüro wurde mit vereinten Kräften entrümpelt 
und sortiert. Derzeit warten wir auf die Entscheidung 
über unsere Förderanträge bei dem Zukunftsfonds 
Asse. Die gleichzeitig beantragte Förderung aus Mitteln 
der ILE Region „Nördliches Harzvorland“ wurde zwi-
schenzeitlich zugesagt. Eine gute Nachricht! 

Vollzogen ist die Erneuerung der abgängigen Sitz-
bänke. Wie vom Rat am 12.9.2017 beschlossen, wur-
den 12 neue  Bänke beschafft und auf den hergerichte-
ten Plätzen aufgestellt. 5 alte Bänke wurden aufgear-
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beitet und werden weiter verwendet. Weiterhin wurden 
die Grünflächen am Wanderweg, auf dem Schulgelän-
de und am kleinen Sportplatz in Schuss gebracht. Dem 
Ortsbeauftragten, meinem Stellvertreter Marc Germer 
sowie Oliver Germer und Henning Oppermann vom 
Bauhof sage ich herzlichen Dank für die gute Arbeit! 

Das Gemeinschaftsprojekt „Neue Aushangkästen“ 
und die Sanierung des Sportplatzes am Grandberg 
wurde vom Zukunftsfonds Asse befürwortet. Nun müs-
sen die konkreten Anträge gestellt werden für die 
nächste Gremiensitzung im Mai. In der nächsten Rats-
sitzung am 15. Mai (19 Uhr in der Bauernstube) wird 
das auch Thema sein. 

Etwa Mitte Mai findet auch eine Begehung der Win-
nigstedter Gräben mit dem Wasser- und Bodenver-
band statt. Der Termin wird noch veröffentlicht. In die-
sem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass Anrai-
ner verpflichtet sind, Büsche und Bäume soweit zu-
rückzusetzen, dass die Pflege und Unterhaltung der 
Gräben ohne weiteres möglich ist. Soweit Sie dazu 
noch Anregungen haben, freue ich mich auf Ihre 
Rückmeldung. 

Für alle Aktivitäten der Gemeinde sowie der Vereine 
und Institutionen lohnt sich übrigens immer ein Blick 
auf die Internetseite www.winnigstedt.info. Dort finden 
Sie auch den stets aktuellen Veranstaltungskalender. 

Gehwege und Gossen… 

…sind die kleinen Abbilder der Gräben. Auch sie müs-
sen funktionieren und sollen ansehnlich bleiben. Daher 
erneuere ich jetzt im Frühjahr meine Bitte, vor Ihrem 
Haus entsprechend der bestehenden Regelungen die 
Gehwege und Gossen regelmäßig zu säubern und von 

Unkraut zu befreien. Fragen hierzu beantwortet Ihnen 
gerne das Ordnungsamt der Samtgemeindeverwaltung. 

Woher, wohin? Und wann? 

Die Busverbindung nach Schöppenstedt ist irgendwie 
ein Dauerbrenner. Angeblich gibt es keine. Und doch 
existiert sie, auch wenn sie kaum bekannt ist. Dieses 
Problem hat auch der Regionalverband Braunschweig 
erkannt. Man wolle sie nun stärker bewerben. 

Eigentlich ist es ganz einfach: Nach Schöppenstedt 
(und zurück) fährt die Buslinie 746 bzw. 747. Allerdings 
nur an Schultagen. Ansonsten fährt ein sogenanntes 
Anruf-Linientaxi (ALT). Das ist ein Kleinbus, der genau-
so wie der Bus 2,60 € pro Fahrt kostet und spätestens 
eine Stunde vor der Fahrt telefonisch (05332-4488) 
bestellt werden muss. Abfahrt ist immer an der Schule, 
mit Ausnahme der beiden morgendlichen Schulbusse, 
die auch am Ganterplatz halten. 

Die Übersichtspläne sind nachfolgend abgedruckt. Sie 
stehen auch auf www.winnigstedt.info zur Verfügung. 

Kontakt 

Michael Waßmann (0151 / 700 81 696) und Marc Ger-
mer (0151 / 239 76 889), uns können Sie auch mailen: 
buergermeister@winnigstedt.info. 

Mirco Mittag (0171 / 462 01 44) erreichen Sie per Mail 
ebenfalls: ortsbeauftragter@winnigstedt.info. 
 
Herzlichst 
Michael Waßmann 
(Bürgermeister) 




